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jour fixe 


Thema
Verfolgung und Folter in Tibet – Asyl in Deutschland

Bericht einer Klientin von Refugio
Datum
Donnerstag, 12.10.2006

Uhrzeit
20:00 Uhr

Referentin
Tibetische Klienten von REFUGIO München



Ort
REFUGIO München

Mariahilfplatz 10

81541 München 



Kontakt
089 / 98 29 57 – 0

www.refugio-muenchen.de

Weshalb fliehen Tibeter 56 Jahre nach dem Einmarsch der Chinesen nach Europa? Sind es wirtschaftliche Gründe, oder liegt es an der Unterdrückung einer Minderheit im Heimatland? Welche Erwartungen haben die Menschen?

Eine tibetische Klientin berichtet über ihre Erfahrungen im Heimatland, ihre Wünsche und Hoffnungen für die Zukunft. Welche Bedeutung haben dabei Therapie und Beratung durch REFUGIO München?

Der Vortrag mit anschließendem Gespräch wird in deutscher Sprache, evtl. teilweise mit Dolmetscher, stattfinden.

Das Beratungs- und Behandlungszentrum REFUGIO München unterstützt jährlich 

mehr als 1.500 Flüchtlinge, darunter ca. 650 Kinder, durch Psychotherapie, soziale 

Beratung und ärztliche Begutachtung. Die Flüchtlinge, die von REFUGIO München 

behandelt und beraten werden sind traumatisiert, haben Folter überlebt oder befinden 

sich in einer akuten psychischen Krise. 

Sie sind herzlich eingeladen sich zu informieren und mit uns zu diskutieren.







